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Politische Gemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Gemeinderates 2017 

3. Rechnungsablage 2017 

4. Wahlen auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
- 3 Mitglieder in die Finanzkommission 

5. Kredit für Gesamtsanierung Altzellerstrasse 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 04. Mai 2018 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Politische Gemeinde

Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur Jahresrechnung 2017 

Erfolgsrechnung 
 Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

Ertragsüberschuss   181'034.90 

Aufwandüberschuss 12'258.16 131'100.00  

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 118'841.84 besser als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 
• Die Buchhaltung wurde während der Mutterschaft der Leiterin Finanzen 

an die Gemeinde Stans übergeben, die Kosten wurden mit der Rückver-
gütung aus der Sozialversicherung gedeckt. 

• Die Feuerwehr konnte den Mitsubishi Pajero und den Pinzgauer verkaufen 
und hat im Gegenzug den Mercedes Sprinter angeschafft. 

• Der Wanderwegunterhalt ist auch in diesem Jahr hoch ausgefallen. Ein 
Unwetter richtete grosse Schäden im Arnitobel an. 

• Nach dem Wegzug einer Familie sind die Kosten für die Kinderbetreuung 
gesunken.  

• Die Unterstützung an auswärts wohnhafte Gemeindebürger ist nach ei-
nem Neuantrag höher ausgefallen. 

• Der stetige Zuwachs von bedürftigen Familien liess die Kosten der wirt-
schaftlichen Sozialhilfe auch im 2017 ansteigen. 

• Der Werkdienst ist nicht wie im Budget geplant per Januar, sondern erst 
im April gestartet. Somit wurden die Budgetposten nicht voll ausge-
schöpft. 

• Nach Einbau der Wasseruhren sind die Gebühren für Wasser und Abwas-
ser tiefer ausgefallen als angenommen. 

• Die Sanierung des Friedhofes Oberrickenbach konnte kostengünstiger ab-
geschlossen werden. 

• Die Grundstückgewinnsteuer ist mit CHF 149'222.50 höher als budgetiert. 

• Der Finanzausgleich ist um CHF 195'570.00 tiefer als die Vorgabe vom 
Kanton. 

• Durch die Neuvermietung des Gewerbes an der Aa sind die Mieteinnah-
men höher ausgefallen. 

Es ist vorgesehen, den Aufwandüberschuss wie folgt zu verwenden: 

• Entnahme aus freiem Eigenkapital CHF  12'258.16 
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Politische Gemeinde

Investitionsrechnung 
 Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 289'823.29 75'000.00 960'063.21 

Die Investitionsrechnung schliesst um CHF 214'823.29 tiefer als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 

• Gemäss Landratsbeschluss muss die Gemeinde 15% der Kosten für die 
Sanierung der Bahnübergänge tragen. 

• Die Anschaffungen der neuen Wasseruhren laufen weiter an und werden 
in den Haushalten installiert. Diese Arbeiten laufen noch bis 2018. 

• Die Planungsarbeiten für die wasserbaulichen Massnahmen am Buoholz-
bach laufen weiter. Das Projekt wurde dem Kanton übertragen. 

Finanzlage 
Die Finanzlage der Politischen Gemeinde hat sich weiter verschärft. Die Pro-
Kopf-Verschuldung ist von CHF 2'306.46 auf CHF 2'307.97 gestiegen. 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2017 (Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung) sowie die Nachtragskredite und die Abrechnung 
von Investitionskrediten zu genehmigen. Der Aufwandüberschuss wird aus 
dem freien Eigenkapital entnommen. 
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Politische Gemeinde
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Nachtragskredite zum Voranschlag 2017 

Konto Kontobezeichnung Rechnung 
2017 

Budget 
2017 

Kreditüber-
schreitung 

Begründung 

      
0220 Übrige Dienste     
3130.00 Drittleistungen 17'652.30 0.00 17'652.30 Auslagerung Buchhal-

tung an Stans. Gedeckt 
mit den Einnahmen 
Taggelder Mutterschaft. 

3420 Freizeit     
3140.30 Wanderwegunterhalt 67'791.60 45'000.00 22'791.60 Unwetterschäden Arni. 
5720 Sozialhilfe     
3631.10 
3637.20 

Auswärtswohnhafte 
Einwohner 

89'302.30 
305'417.30 

40'000.00 
290'000.00 

49'302.30 
15'417.30 

Ein neuer grosser Fall 
Einige Neuanträge 

      

 
Offene Kredite per 31.12.2017 
Beschluss GV Objekt Kredit 
    
23.11.2012 Umlegung Wasserleitung Allmend CHF 140'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2017 CHF 4'256.59 
    
23.11.2012 Umlegung Abwasserleitung Allmend CHF 140'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2017 CHF 4'256.72 
    
09.02.2014 Projektierungskredit Buoholzbach CHF 2'000'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2017 CHF 532'912.60 
 
Abgeschlossene Kredite per 31.12.2017 
Beschluss GV Objekt Kredit 
    
21.11.2013 Tourismusförderung CHF 100'000.00 
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 100'000.00 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission zur Jahresrechnung 2017 
Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Anhang) gemäss Ge-
meindegesetz für das Jahr 2017 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im April 2018 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Manfred Christen 
 René Engelberger 
 Esther Niederberger 
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Politische Gemeinde

Erläuterung zu Traktandum 5 

Kredit für Gesamtsanierung Altzellerstrasse  
(Bruttokredit CHF 2'300'000.00) 

Ausgangslage 
Für die Erschliessung des Altzellerberges wurde am 17.01.1920 die "Flurge-
nossenschaft Altzellerstrasse" gegründet. Beide Zweige der Strasse wurden 
in den Jahren 1949 bis 1952 erstellt. Die Gesamtkosten von CHF 389'211.29 
wurden mit ca. 76% der Gesamtkosten von Bund, Kanton Nidwalden, Ge-
meinde Wolfenschiessen sowie Kanton Obwalden und Gemeinde Engelberg 
subventioniert. Die Strasse dient überwiegend als Erschliessung für die Land- 
und Forstwirtschaft. Die Gemeinde Wolfenschiessen ist nicht Mitglied der 
Flurgenossenschaft. 

Mit Beschluss der Gemeindeversammlung vom 19.05.1968 übernahm die 
Politische Gemeinde Wolfenschiessen die Pflicht zum dauernden Unterhalt 
der Altzellerstrasse, und zwar ab Kantonsgrenze Obwalden beim Eltschbüel, 
mit den beiden Zweigstrassen ab Eltschen bis Liegenschaft Obermatt, und ab 
Eltschen bis Liegenschaft Schwand. Seither wird die Altzellerstrasse durch 
die Gemeinde unterhalten. Die Politische Gemeinde Wolfenschiessen ist so-
mit die Projektträgerin der Gesamtsanierung. 

Der Verschleiss und die gestiegene Belastung sind an der Altzellerstrasse 
nicht spurlos vorbeigegangen. Dringende Sanierungen wurden in den letzten 
Jahren in kleinen Teilbereichen unternommen. Doch diese sind nicht nach-
haltig. Die Strasse ist heute fast überall in einem sehr schlechten baulichen 
Zustand. Das Ende der Lebensdauer wird erreicht. Die Sicherheit kann zu-
nehmend nicht mehr garantiert werden. Eine Gesamtsanierung der Altzel-
lerstrasse drängt sich auf und wird unumgänglich. 

Projekt 
Der Gemeinderat beabsichtigt deshalb, die 6,2 km lange Altzellerstrasse ei-
ner Gesamtsanierung zu unterziehen. Bei der geplanten Sanierung soll der 
Strassencharakter nicht verändert werden. Die bestehenden Strassenbrei-
ten, Kurvenradien, etc. sollen belassen werden. Ziel ist, eine optimale und 
kostengünstige Sanierung zu realisieren, welche auch dem Nutzen, den Ört-
lichkeiten sowie der Anzahl Strassennutzer gerecht wird. 

Es werden hauptsächlich folgende zwei Sanierungsmethoden gewählt: Recy-
celn des Strassenkörpers (stabilisieren) mit Hocheinbau einer Tragdeck-
schicht sowie Verguss bestehende Risse mit Hocheinbau einer Tragdeck-
schicht. 
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Kosten  
Die Kosten stellen sich wie folgt zusammen: 

Baumeister- und Belagsarbeiten Strasse und Brücke CHF 1'800‘000.00 
Kanalrenovationsarbeiten Strassenentwässerung CHF 155‘000.00 
Leitplanken CHF 10‘000.00 
Sanierung Natursteinmauern CHF 30‘000.00 
Technische Bearbeitung, Bauingenieur, Entschädigungen CHF 195‘000.00 
Unvorhergesehenes, Rundung, Reserve CHF 110‘000.00 
Gesamtkosten / Kredit CHF 2'300‘000.00 

Finanzierung 
Da es sich bei dieser Sanierung um Unterhalt handelt (es erfolgt kein Aus-
bau, keine Verbreiterung etc.), können die Flurgenossenschaft Altzellen bzw. 
die Strassenberechtigten nicht zu einem Beitrag verpflichtet werden. Anfra-
gen bei diversen kantonalen Amtsstellen haben auch ergeben, dass keine 
Beiträge von Bund und Kanton in Aussicht gestellt werden können. Es fehlt 
eine Grundlage in der Strassengesetzgebung. Landwirtschaftliche Mittel sind 
aufgrund der bestehenden Unterhaltspflicht der Gemeinde nicht möglich. Da 
die Walderschliessung nicht Hauptzweck der Altzellerstrasse ist, gibt es auch 
keine Möglichkeit, die Sanierung der Flurstrasse mit forstlichen Mitteln zu un-
terstützen. 

Die Gesamtsanierung belastet unsere Gemeindefinanzen zukünftig mit jährli-
chen Abschreibungen von ca. CHF 60'000.00. Dies ist für unsere finanz-
schwache Gemeinde eine hohe Belastung. Der Gemeinderat hat daher Bei-
tragsgesuche bei verschiedenen Organisationen eingereicht. Zusagen liegen 
jedoch (noch) keine vor.  

Termine 
Folgender Terminplan ist vorgesehen: 

• Genehmigung durch Gemeindeversammlung Frühling 2018 
• Baubewilligungsverfahren Sommer 2018 
• Submission Herbst 2018 
• Realisierung ab 2019 während 2 Jahren 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt, dem Bruttokredit von CHF 2'300'000.00 für die 
Gesamtsanierung der Altzellerstrasse zuzustimmen. 
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Stellungnahme der Finanzkommission 
Die Finanzkommission hat den Kreditantrag zur Gesamtsanierung Altzel-
lerstrasse geprüft.  

Mit dem Beschluss der Gemeindeversammlung vom 19.05.1968 übernahm 
die Politische Gemeinde Wolfenschiessen die Pflicht zum dauernden Unterhalt 
der Altzellerstrasse und zwar ab Kantonsgrenze Obwalden beim Eltschbüel, 
mit den beiden Zweigstrassen ab Eltschen bis Liegenschaft Obermatt, und ab 
Eltschen bis Liegenschaft Schwand.  

Durch Verschleiss und die gestiegene Belastung präsentiert sich die Strasse 
fast überall in einem schlechten baulichen Zustand und die Sicherheit kann 
zunehmend nicht mehr garantiert werden. Eine Gesamtsanierung der Altzel-
lerstrasse ist unumgänglich. Die Sanierung soll zweckmässig, kostengünstig 
sowie den Örtlichkeiten und der Anzahl Strassennutzer gerecht werden.  

Beiträge von Bund und Kanton sind leider nicht zu erwarten. Eingereichte 
Beitragsgesuche bei verschiedenen Organisationen sind bis jetzt noch offen.  

Die jährlich wiederkehrenden Abschreibungskosten zu Lasten der Gemeinde-
finanzen betragen ca. CHF 60'000.00 zuzüglich der Zinsbelastung. Die Pro-
Kopf-Verschuldung steigt um CHF 1'000.00. Trotz der sehr grossen finanziel-
len Belastung für die Gemeinde Wolfenschiessen beantragen wir dem Kredit 
zuzustimmen. 

Wolfenschiessen, im April 2018     Die Finanzkommission 
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Schulgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Schulrates 2017 

3. Rechnungsablage 2017 

4. Wahlen auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
- 2 Mitglieder in die Finanzkommission 

5. Genehmigung Mittagstischreglement 

6. Genehmigung Musikschulreglement 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 04. Mai 2018 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 
Bericht und Antrag des Schulrates zur Jahresrechnung 2017 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

Ertragsüberschuss 676'905.00 17'600.00 489'468.27 

Aufwandüberschuss    

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 659'305.00 besser als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 

• Die Kosten für die Löhne sind fast überall tiefer ausgefallen als budgetiert. 
Auf der Primarstufe konnte die im Jahr 2016 gebildete Rückstellung auf 
den Lohnkosten vollumfänglich wieder aufgelöst werden. Der Fall in die-
sem Zusammenhang ist abgeschlossen.  

• Zu Mehrkosten haben die Lektionen für «Deutsch als Zusatzsprache» ge-
führt. Dies infolge mehrerer Zuzüge fremdsprachiger Schüler/innen. 

• Die Anzahl Schüler/innen von Dallenwil, welche die Orientierungsschule in 
Wolfenschiessen besuchen, war tiefer als erwartet. Somit beträgt auch die 
Verrechnung an Dallenwil weniger.  

• Das Angebot «Mittagstisch» wurde auch im vergangenen Jahr zunehmend 
von Kindern und Lehrern genutzt. Dies führte wiederum zu Mehraufwen-
dungen bei den Lohnkosten, aber auch zu Mehreinnahmen bei den Kos-
tenbeiträgen. 

• Die geplanten Anschaffungen im Bereich der Informatik konnten kosten-
günstiger umgesetzt werden. Jedoch stiegen die Ausgaben für den Infor-
matik-Unterhalt. 

• Die Kosten für die geplanten Sockelabschlüsse beim Primarschulhaus und 
bei der Aula konnten tiefer gehalten werden als budgetiert. Allerdings 
konnten nicht alle Arbeiten im Jahr 2017 beendet werden, weshalb diese 
Aufwände somit nicht in der Rechnung 2017 enthalten sind. 

• Bei den Liegenschaften sind die Nebenkosten deutlich tiefer ausgefallen, 
was sicherlich auch auf die neue Dämmung des ORS-Schulhauses zurück-
zuführen ist. 

• Dank der tiefen Zinsen konnte auch das zweite Darlehen für die Sanie-
rung/Erweiterung des ORS-Schulhauses zu günstigeren Konditionen auf-
genommen werden als geplant. 

• Die Steuereinnahmen, der Finanz- und Lastenausgleich sind deutlich hö-
her ausgefallen als budgetiert. 
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Es ist vorgesehen, den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

• Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF  676'905.00 

Investitionsrechnung 

 Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 2'755'366.14 2'649'000.00 1'554'168.45 

Die Investitionsrechnung schliesst um CHF 106'366.14 tiefer als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 
• Die Arbeiten für die Sanierung/Erweiterung des ORS-Schulhauses sind 

abgeschlossen. Die letzten Abrechnungen folgen 2018. 

• Die aktuelle Bauabrechnung zeigt, dass die Kosten im Rahmen des ge-
sprochenen Kredits liegen. 

Finanzlage 

Die Finanzlage der Schulgemeinde hat sich durch die Bautätigkeit wie erwar-
tet verschlechtert. Die Pro-Kopf-Verschuldung ist von CHF 3'438.00 auf 
CHF 4'235.40 gestiegen. 

Antrag 

Der Schulrat beantragt, die Jahresrechnung 2017 (Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Investitionsrechnung und Anhang) sowie die Nachtragskredite zu genehmi-
gen. Der Ertragsüberschuss wird dem freien Eigenkapital zugewiesen. 
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Nachtragskredite zum Voranschlag 2017 

Konto 
Nr. 

Kontobezeichnung Rechnung 
2017 

Budget 
2017 

Kreditüber-
schreitung 

Begründung 

      
2120 Primarstufe     

3020.20 Löhne DaZ 33'153.75 22'400.00 10'753.75 Zuzüge fremdsprachige 
Schüler/innen 

2130 Oberstufe     

3020.10 

 

2190 

3181.00 

 

Löhne SHP 

 

Steuern 

Forderungsverluste 

215'787.45 
 
 
 

23'877.75 

177'000.00 
 
 
 

13'000.00 

38'787.45 
 
 
 

10'877.75 

Entschädigung vom 
Kanton für IS-Schüler 
im Kto. 4611.00  
 

Die von Kanton vorge-
gebenen Verluste sind 
höher als erwartet aus-
gefallen 

      

 

Offene Kredite per 31.12.2017 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 
    
20.11.2015 Baukredit für Sanierung und Erweiterung 

ORS-Schulhaus Zelgli 
CHF 4'009'000.00 

20.11.2015 Sonderkredit zur Sanierung der bestehen-
den Schulzimmer und sanitären Anlagen 

CHF 490'000.00 

 Total Baukredit CHF 4'499'000.00 
 Beansprucht per 31.12.2017 CHF 4'198'046.64 
 Beiträge Dritter CHF -57'690.00 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission zur Jahresrechnung 2017 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Anhang) gemäss Ge-
meindegesetz für das Jahr 2017 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Schulrat verantwortlich, während unsere Auf-
gabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im April 2018 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin
 Manfred Christen 
 René Engelberger 
 Esther Niederberger 
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Erläuterung zu Traktandum 5 

Bericht und Antrag des Schulrates zum Mittagstischreglement 

Ausgangslage 

Seit jeher bietet die Schule Wolfenschiessen über den Mittag eine Verpfle-
gung für Schülerinnen und Schüler an, welche aufgrund ihres langen Schul-
wegs nicht nach Hause können. Aus der damaligen „Schulsuppe“ wurde mit 
der Zentralisierung der Schulen Altzellen und Oberrickenbach in Wolfen-
schiessen der „Mittagstisch“. Seit 2008 nehmen Schülerinnen und Schüler 
vom Kindergarten bis zur dritten Orientierungsschule aus Altzellen, Grafen-
ort, Oberrickenbach, Wirzweli und Wiesenberg regelmässig daran teil. In den 
letzten paar Jahren haben auch vermehrt Kinder den Mittagstisch besucht, 
die einen Betreuungsplatz über den Mittag benötigten. Es gibt verschiedene 
Gründe, weshalb Kinder eine Tagesstruktur brauchen. Eine davon ist die 
Tendenz zur Berufstätigkeit beider Elternteile und vermehrte Einelternfami-
lien. Das Angebot einer Tagesstruktur kann als Standortvorteil für unsere 
Gemeinde erachtet werden. 

Der Mittagstisch wurde bisher nicht reglementiert. Entscheidungen über das 
Angebot und die Tarife wurden vom Schulrat getroffen und im Rahmen der 
jährlichen Budgetierung der Gemeinde unterbreitet. Das heutige Rechtssys-
tem verlangt diesbezüglich eine klare Regelung, weshalb der Schulrat nun 
ein entsprechendes Mittagstischreglement mit Tarifordnung ausgearbeitet 
hat. Dabei steht an erster Stelle die Versorgung der Schülerinnen und Schü-
ler, die aufgrund ihres langen Schulwegs nicht über den Mittag nach Hause 
können. Das Angebot soll aber auch anderen offenstehen und als „Plus“ für 
unsere Schule wirken. Die Tarifgestaltung trägt den individuellen Bedürfnis-
sen Rechnung. 

Antrag 

Der Schulrat Wolfenschiessen beantragt die Annahme des Mittagstischregle-
ments welches unter Vorbehalt der Genehmigung durch den Regierungsrat 
per 01.08.2018 in Kraft treten soll. 

Stellungnahme der Finanzkommission 

Die Schulgemeinde Wolfenschiessen bietet einen Mittagstisch für Schüler und 
Lehrer an. Dieses Angebot ist sehr gut besucht. Der Bedarf und die Nachfra-
ge, den Mittagstisch als Tagesstruktur zu nutzen, sind zukünftig eher noch 
steigend. Die Preise für die Mittagsessen sind sehr fair und werden zusätzlich 
von der Schulgemeinde subventioniert. Damit die höheren Personalkosten fi-
nanzneutral umgesetzt werden können, werden die Tarife angepasst und in 
einem Reglement festgehalten.  

Die Finanzkommission empfiehlt dem neuen Reglement Mittagstisch des 
Schulrates Wolfenschiessen zuzustimmen. 
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Reglementsentwurf 

Reglement Mittagstisch Schulgemeinde Wolfenschiessen (Mittagstischreglement) 

vom 25. Mai 2018 

Die Aktivbürgerinnen und Aktivbürger der Schulgemeinde Wolfenschiessen, gestützt auf 
Art. 76 Ziff. 1 der Verfassung des Kantons Nidwalden vom 10. Oktober 1965 und Art. 13 
und 34 des Gesetzes vom 28. April 1974 über Organisation und Verwaltung der Gemein-
den (Gemeindegesetz GemG), in Ausführung von Art. 50 und 51 des Gesetzes vom 17. 
April 2002 über die Volksschule (Volksschulgesetz, VSG), beschliessen: 

I. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

Art. 1 Geltungsbereich 
1 Dieses Reglement regelt die Organisation des Mittagstisches für die Schülerinnen und 

Schüler der Schulgemeinde Wolfenschiessen sowie der Angestellten der Schulgemeinde 
Wolfenschiessen. 

2 Die Bestimmungen gelten auch für Schüler und Schülerinnen aus anderen Gemeinden, 
sofern diese die Schule Wolfenschiessen besuchen und nichts anderes in diesem Regle-
ment erwähnt ist. 

Art. 2 Zweck und Angebot des Mittagstisches 
1 Der Mittagstisch ist ein schulergänzendes Angebot über die Mittagszeit. Das Angebot 

richtet sich hauptsächlich an Schülerinnen und Schüler, welche aufgrund ihres langen 
Schulwegs über den Mittag nicht nach Hause können und an Schülerinnen und Schüler, 
welche eine ausserfamiliäre Betreuung über den Mittag benötigen. Er fördert die Ent-
wicklung der Beziehungs- und Gemeinschaftskompetenzen der Kinder und stärkt die 
gemeinsame Esskultur. 

2 Der Mittagstisch bietet eine ausgewogene Mahlzeit. Die Schülerinnen und Schüler ste-
hen während der Mittagspause unter der Aufsicht des Mittagstischpersonals. Vor und 
nach dem gemeinsamen Essen haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit zum 
Spielen, Lesen und selbständigen Erledigen der Hausaufgaben im Mittagstischlokal. Al-
ternativ können die beiden Pausenplätze (Kindergarten/Primar und ORS) benutzt wer-
den. Die Aufsicht draussen bleibt auf den Pausenplatz Kindergarten/Primar beschränkt. 

II.  ORGANISATION 

Art. 3 Schulgemeindeversammlung 

Die Schulgemeindeversammlung legt mit dem Budget den Umfang des Leistungsauftrags 
für das Mittagstischangebot fest. 

Art. 4 Schulrat 
1 Der Schulrat ist das oberste Verwaltungsorgan. Er ist verantwortlich für die Organisation 

und den Betrieb des Mittagstisches. 
2 Er ist gestützt auf Art. 14 Abs. 2 des Volksschulgesetzes verantwortlich für die Anstel-

lung und Entlassung der Mittagstischleitung und des Hilfspersonals. 
3 Der Schulrat erlässt eine Mittagstisch-Ordnung. 

Art. 5 Schulleitung 

Die Schulleitung ist verantwortlich für die personelle und administrative Führung des Mit-
tagstisches. 

Art. 6 Mittagstischleitung 
1 Die operative Führung und selbständige Organisation des Mittagstisches, insbesondere 

die Präsenzkontrolle, Organisation der Mahlzeiten und die Aufsicht der Schülerinnen und 
Schüler während den Öffnungszeiten erfolgt durch die Mittagstischleitung. 

2 Diese kann Teile dieser Aufgaben ans Hilfspersonal des Mittagstisches delegieren. 
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Art. 7 Öffnungszeiten 

Der Schulrat regelt die Öffnungszeiten des Mittagstisches in der Mittagstisch-Ordnung. An 
schulfreien Tagen bleibt der Mittagstisch geschlossen. 

III. RECHTE UND PFLICHTEN DER SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER SOWIE DER 
 ELTERN 

Art. 8 Anmeldung 
1 Die Anmeldungen erfolgen mittels Anmeldeformular bis zum 10. August bei der Mittags-

tischleitung. Das Anmeldeformular ist online auf der Homepage der Schule Wolfenschies-
sen abrufbar. 

2 Liegen zu viele Anmeldungen vor, erfolgt die Aufnahme in der Regel nach folgenden Pri-
oritäten: 

1. Kinder, die ausserhalb der grau markierten Zone gemäss Zonenkarte (Anhang 1) o-
der in einer anderen Gemeinde wohnen 

2. Kinder, die regelmässig während der ganzen Woche zu betreuen sind 

3. Nach Eingang der Anmeldung 

4. Mitarbeitende der Schule Wolfenschiessen 
3 Die Anmeldung ist grundsätzlich für ein Schuljahr verpflichtend. In begründeten Fällen 

ist sie für eine begrenzte Zeitdauer möglich. 

Art. 9 Kurzfristiger oder einmaliger Betreuungsbedarf 

Kurzfristiger oder einmaliger Betreuungsbedarf ist möglich und ist direkt bei der Mittags-
tischleitung bis spätestens 09.00 Uhr gleichentags zu melden. 

Art. 10 Abmeldung 
1 Die Abmeldung bei Krankheit oder kurzfristiger Absenz erfolgt durch die Erziehungsbe-

rechtigten telefonisch direkt bei der Mittagstischleitung bis spätestens 09.00 Uhr. Bei 
längerer Abwesenheit oder Wegzug der Schülerin oder des Schülers ist die Absenz min-
destens 2 Wochen im Voraus der Mittagstischleitung zu melden. 

2 Für die Mitarbeitenden gelten die Bestimmungen zu den Abmeldungen sinngemäss. 

Art. 11 Absenzen 
1 Bei unentschuldigten Absenzen besteht kein Rechtsanspruch auf Rückerstattung der El-

ternbeiträge. 
2 Absenzen durch schulische Veranstaltungen wie Klassenlager, Schulreisen, Skitag, Ex-

kursionen werden von der Klassenlehrperson der Mittagstischleitung gemeldet. 
3 Für Mitarbeitende gelten die Bestimmungen sinngemäss. 

Art. 12 Versicherung 

Die Eltern sind verpflichtet, für ihre Kinder eine Kranken- und Unfallversicherung sowie 
Haftpflichtversicherung abzuschliessen. Die Eltern haften für die von ihren Kindern verur-
sachten Schäden. 

Art. 13 Erzieherische Fragen und Gesundheit 

Die Mittagstischleitung sowie das Hilfspersonal und die Eltern arbeiten in erzieherischen 
Fragen zusammen. Sie informieren sich gegenseitig über wichtige Angelegenheiten und 
Vorkommnisse sowie gesundheitliche Beeinträchtigungen (Allergien etc.). 

Art. 14 Disziplinarische Massnahmen 
1 Die Schülerinnen und Schüler haben die Anordnungen der Mittagstischleitung sowie des 

Hilfspersonals zu befolgen. 
2 Das Vorgehen bei disziplinarischen Vorfällen richtet sich sinngemäss nach Art. 54 und 
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55 des Volksschulgesetzes (VSG). 

Art. 15 Ausschluss 
1 Der Schulrat ordnet nötigenfalls weitergehende Massnahmen an. Er kann insbesondere 

den Ausschluss eines Kindes vom Mittagstisch androhen oder ein Kind befristet oder 
dauernd vom Mittagstisch ausschliessen. 

2 Ein Ausschluss kann durch den Schulrat insbesondere auch dann angeordnet werden, 
wenn ein Kind mehrmals unentschuldigt fehlt oder der Kostenbeitrag trotz zweimaliger 
Mahnung nicht bezahlt wird. 

3 Mitarbeitenden wird nach zweimaliger Mahnung der ausstehende Betrag mit dem Gehalt 
verrechnet. Es erfolgt zugleich ein Ausschluss vom Mittagstisch durch den Schulrat. 

IV. Finanzielle Bestimmungen 

Art. 16 Grundsatz 
1 Die Kostenbeteiligung der Eltern und Mitarbeitenden wird in der Tarifordnung gemäss 

Anhang 2 geregelt. 
2 Können die in der Tarifordnung für Schülerinnen und Schüler festgelegten Beiträge nicht 

oder nur teilweise bezahlt werden, kann der Schulrat auf Gesuch hin, eine Reduktion des 
Beitrags genehmigen. Der Schulrat erlässt für solche Fälle interne Richtlinien. 

3 Die Abrechnung der Kostenbeiträge erfolgt 3 bis 4mal jährlich durch die Finanzverwal-
tung der Gemeinde Wolfenschiessen. 

V. Schlussbestimmungen 

Art. 17 Inkrafttreten 

Dieses Reglement tritt unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch den Regierungsrat 
auf den 01. August 2018 in Kraft. 

Wolfenschiessen, 25. Mai 2018 

Im Namen der Aktivbürgerinnen und Aktivbürger 

Die Schulpräsidentin: Die Schulschreiberin: 

 

Corinne Businger Priska Christen-Steiner 

 

Genehmigt durch den Regierungsrat mit Beschluss Nr. ___ vom ________ 

Der Landschreiber: 

 

Hugo Murer 
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Entwurf Anhang 1a 
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Entwurf Anhang 1b 
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Entwurf Anhang 1c 
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Entwurf Anhang 2 

Tarifordnung 
(gemäss Art. 16. Abs. 1 Mittagstischreglement) 

 

Wohngebiet Tarifstufe Kosten pro Kind für Mit-
tagessen und Aufsicht 

Schüler-/innen des Kindergartens Tarif A Fr. 5.00 

Schüler/-innen wohnhaft ausserhalb der 
grau markierten Zone des Zonenplans 

Tarif A Fr. 5.00 

Schüler/-innen wohnhaft innerhalb der 
grau markierten Zone des Zonenplans 

Tarif B Fr. 8.00 

Schüler/-innen wohnhaft ausserhalb der 
Gemeinde Wolfenschiessen 

Tarif C Fr. 10.00 

Mitarbeitende der Schulgemeinde Wol-
fenschiessen 

Tarif D Fr. 13.00 

 
Berücksichtigung wirtschaftliche Situation 

1. Bei wirtschaftlich schwierigen Verhältnissen von Erziehungsberechtigten von Schülerin-
nen und Schülern mit Wohnsitz in der Schulgemeinde Wolfenschiessen kann der Schul-
rat auf Gesuch hin eine Tarifreduktion bis zu 50 % pro Kind und Mittagessen/Aufsicht 
gewähren. 

Das Gesuch muss schriftlich und begründet beim Schulrat Wolfenschiessen, Oberri-
ckenbachstrasse 22, 6386 Wolfenschiessen eingereicht werden.  

Der Gesuchsteller verpflichtet sich, alle für die Beurteilung der wirtschaftlichen Situati-
on notwendigen Unterlagen und Angaben dem Schulrat zur Verfügung zu stellen.  

Der Schulrat verpflichtet sich gegenüber dem Gesuchsteller die Wahrung dessen Pri-
vatsphäre und Einhaltung des Datenschutzes. 

2. Erziehungsberechtigte von Schülerinnen und Schülern ausserhalb der Gemeinde Wol-
fenschiessen haben keinen Anspruch auf Vergünstigungen seitens der Schulgemeinde 
Wolfenschiessen. 

3. Mitarbeitende der Schule Wolfenschiessen haben keinen Anspruch auf Vergünstigun-
gen. 
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Erläuterung zu Traktandum 6 

Bericht und Antrag des Schulrates zum Musikschulreglement 

Ausgangslage 

Im Rahmen der Kulturförderung ist die Musikschule ein freiwilliges Angebot 
in den Gemeinden. Auch die Schule Wolfenschiessen bietet seit langem die 
Möglichkeit, freiwillig Musikschulunterricht zu besuchen. Der Instrumentalun-
terricht wird jedoch nicht an der Schule Wolfenschiessen sondern über die 
Zusammenarbeit mit den Musikschulen Stans und Dallenwil angeboten. An 
unserer Schule ist seit mehreren Jahren für die Kindergartenschüler und -
schülerinnen sowie die 1./2. Primarklassen die Musikalische Grundschule im 
Stundenplan integriert. Auch der Zälglichor, in welchem die Schülerinnen 
und Schüler der 3. – 6. Primarklasse ihren Gesang ausleben dürfen, ist ein 
Bestandteil des Musikschulangebots. 

Der Schulrat wurde verschiedentlich darauf aufmerksam gemacht, dass es 
zur Rechtsverbindlichkeit des freiwilligen Schulangebots ein entsprechendes 
Reglement braucht. Dieses wurde nun ausgearbeitet. 

Das Reglement klärt die wichtigsten Fragen rund um die Musikschule und ist 
so ausgestaltet, dass es für die nächsten paar Jahre eine verlässliche Grund-
lage bildet. Es ist nicht Ziel, in absehbarer Zeit eine Musikschule wie sie in 
Dallenwil oder Stans geführt wird, aufzubauen. Das Reglement ermöglicht 
dem Schulrat, mit den Musikschulen Dallenwil und Stans Verträge über die 
Zusammenarbeit abzuschliessen und ermöglicht auch eine Vereinheitlichung 
der Elterntarife. 

Antrag 

Der Schulrat Wolfenschiessen beantragt die Annahme des Musikschulregle-
ments, welches unter Vorbehalt der Genehmigung durch den Regierungsrat 
per 01.08.2018 in Kraft treten soll. 

Stellungnahme der Finanzkommission 

Die Schule Wolfenschiessen bietet die Fächer „Musikalische Grundschule“ 
sowie den „Zälgli Chor“ als freiwilliges Musikschulangebot an. Für beides 
werden keine Gebühren erhoben, weil diese in den regulären Unterricht ein-
gebettet sind.  

Der Instrumentalunterricht wird zurzeit komplett von den Musikschulen 
Dallenwil und Stans angeboten und durchgeführt. Die Überarbeitung der 
Reglemente hat gezeigt, dass insbesondere bei der Tarifgestaltung Differen-
zen bestehen. Auf Rat des Rechtsdiensts hat der Schulrat Wolfenschiessen 
ein eigenes Musikschulreglement ausgearbeitet. Dieses dient als rechtliche 
Grundlage und ermöglicht künftig eine eigene Tarifgestaltung für das Ange-
bot Musikschulunterricht.  

Im Reglement wird ein Kostenteiler von 40% Eltern und 60% Schule festge-
halten und auf das Schuljahr 2019/20 umgesetzt.  
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Das Reglement wie auch die Tarifordnung wurden vom Rechtsdienst geprüft.  

Die Finanzkommission empfiehlt dem neuen Musikschulreglement des Schul-
rates Wolfenschiessen zuzustimmen.  

 

Wolfenschiessen, im April 2018    Die Finanzkommission 

 

Reglementsentwurf 

Reglement der Musikschule Wolfenschiessen (Musikschulreglement) 

vom 25. Mai 2018 

Die Aktivbürgerinnen und Aktivbürger der Schulgemeinde Wolfenschiessen, gestützt auf 
Art. 12a des Bundesgesetzes vom 11. Dezember 2009 über die Kulturförderung (Kultur-
förderungsgesetz, KFG), Art. 76 Ziff. 1 der Kantonsverfassung vom 10. Oktober 1965, und 
Art. 34 Abs. 2 des Gesetzes vom 28. April 1974 über Organisation und Verwaltung der 
Gemeinden (Gemeindegesetz, GemG) und in Ausführung von den Art. 45 und 46 des Ge-
setzes vom 17. April 2004 über die Volksschule (Volksschulgesetz, VSG), beschliessen: 

I. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

Art. 1 Grundsatz 
1 Die Schulgemeinde Wolfenschiessen führt eine Musikschule als Abteilung der Schule 

Wolfenschiessen (freiwilliges Angebot). 
2 Der Anschluss an andere Musikschulen ist vertraglich zu regeln. 

Art. 2 Zweck 

Die Aufgaben der Musikschule sind: 

1. Musikalische Grundausbildung nach musikpädagogischen Grundsätzen für Schülerin-
nen und Schüler der Gemeinde Wolfenschiessen; 

2. Förderung des gemeinsamen Musizierens als nachhaltig sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung. 

II. ORGANISATION 

Art. 3 Organe 

Die Organe der Musikschule sind: 

1. Der Schulrat; 
2. Die Schulleitung; 
3. Die Musiklehrpersonen. 

Art. 4 Schulrat 

Der Schulrat ist zuständig für: 

1. Die Festlegung und Anpassung der Schulgelder, unter Vorbehalt des fakultativen Re-
ferendums; 

2. Die Verabschiedung des Budgets zuhanden der Gemeindeversammlung; 
3. Anstellung und Entlassung der Musiklehrpersonen; 
4. Genehmigung des Unterrichtsangebots; 
5. Erlass von Weisungen zur Musikschule; 
6. Abweisung und Ausschluss von Musikschülerinnen und Musikschüler; 
7. Abschluss von Verträgen mit anderen Gemeinden über den Anschluss an die Musik-

schule. 
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Art. 5 Schulleitung 

Die Schulleitung ist zuständig für die: 

1. Belegungskoordination der nötigen Unterrichtsräume und Einrichtungen; 
2. personelle und organisatorische Führung der Musikschule; 
3. Ausschreibung des Unterrichtsangebots; 
4. Vertretung der Musikschule im Rahmen ihrer Zuständigkeit nach aussen gegenüber 

anderen Musikschulen. 

Art. 6 Musiklehrpersonen 
1 Als Lehrkräfte werden diplomierte Berufsmusiker und Berufsmusikerinnen, Musikstuden-

tinnen und Musikstudenten sowie anderweitig adäquat qualifizierte Musikerinnen und 
Musiker angestellt. 

2 Die Anstellungsbedingungen richten sich nach der kantonalen Gesetzgebung. 
3 Die Musiklehrpersonen treten mindestens einmal jährlich mit ihren Schülerinnen und 

Schülern an einem Konzert oder einem anderen öffentlichen Anlass auf. 
4 Bei Ausfall oder Verschiebung von Lektionen sind die Schulleitung, die Schülerinnen und 

Schüler sowie deren Erziehungsberechtigte rechtzeitig zu informieren. Die ausgefallenen 
Lektionen sind nachzuholen. Ausnahmen bilden offizielle Feiertage und gesetzlich gere-
gelte Absenzen, die in der kantonalen Personalgesetzgebung festgelegt sind. 

III. MUSIKSCHÜLERINNEN UND MUSIKSCHÜLER 

Art. 7 Musikschülerinnen und Musikschüler 
1 Das Angebot der Musikschule Wolfenschiessen steht Kindern und Jugendlichen der 

Schule Wolfenschiessen offen. 
2 Für den Musikunterricht, welcher nicht durch die Musikschule Wolfenschiessen angebo-

ten wird, können in Wolfenschiessen wohnhafte Kinder und sich in Ausbildung befinden-
de Personen bis zum 20. Altersjahr den Unterricht an Musikschulen besuchen, mit wel-
chen die Schulgemeinde Wolfenschiessen eine Vereinbarung abgeschlossen hat. Es gel-
ten die Bestimmungen der Vereinbarungen. 

3 Jede Absenz ist der Musiklehrperson mitzuteilen. In voraussehbaren Fällen muss diese 
mindestens einen Tag vor dem Unterricht geschehen. Bei der ersten unentschuldigten 
Absenz werden die Erziehungsberechtigten durch die Musiklehrperson informiert, bei der 
zweiten erfolgt die Mitteilung durch die Schulleitung. 

4 Unterrichtsstunden, die wegen der Absenz der Musikschülerin bzw. des Musikschülers 
nicht erteilt werden, müssen nicht nachgeholt werden und es besteht kein Anspruch auf 
Rückerstattung des Schulgeldes. 

5 Wiederholte unentschuldigte Absenzen, ungenügendes Üben oder unangemessenes Ver-
halten können nach erfolgter schriftlicher Abmahnung durch die Schulleitung den Aus-
schluss vom Musikunterricht ohne Rückvergütung der Semestergebühren zur Folge ha-
ben. 

IV. SCHULBETRIEB 

Art. 8 Unterrichtsangebot 

Das vom Schulrat genehmigte Unterrichtsangebot wird jeweils mit der Ausschreibung be-
kannt gegeben. 

Art. 9 Unterricht 
1 Die Einteilung erfolgt vor den Sommerferien. Der Unterricht findet wöchentlich statt und 

beginnt in der 2. Schulwoche. Pro Jahr werden mindestens 32 Lektionen erteilt. Der Jah-
resunterricht teilt sich in zwei Semester auf. 

2 Die Lektionsdauer beträgt im Gruppenunterricht 45 Minuten. Ausnahmen bedürfen einer 
Bewilligung durch den Schulrat. 
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Art. 10 Qualitätsentwicklung/Evaluation 
1 Zur Qualitätssicherung und -entwicklung finden jährlich Personalgespräche mit Zielver-

einbarungen zwischen Musiklehrpersonen und Schulleitung statt. 
2 Für die fachliche Führung und Betreuung der Musiklehrpersonen kann der Schulrat mit 

anderen Musikschulen eine Vereinbarung abschliessen. 

Art. 11 Anmeldung und Austritt 
1 Die An- bzw. Abmeldung für die ausgeschriebenen Fächer hat schriftlich an die Schul-

leitung zu erfolgen. 
2 Die Schülerinnen und Schüler können durch schriftliche Mitteilung an die Schulleitung 

auf Ende eines Semesters aus der Musikschule Wolfenschiessen austreten; bei Min-
derjährigen erfolgt die Mitteilung durch die Erziehungsberechtigten. Das Schulgeld für 
das zweite Semester wird erlassen, wenn der Austritt bis zum 31. Dezember schriftlich 
eingereicht wurde. 

Art. 12 Besuch anderer Musikschulen 

Wird der Musikschulunterricht an anderen Musikschulen besucht, entrichtet die Schulge-
meinde Wolfenschiessen keinen Beitrag, ausser es besteht mit der entsprechenden Ge-
meinde eine Vereinbarung. 

V. FINANZIELLES 

Art. 13 Schulgelder 
1 Das Schulgeld beträgt generell 40% der durchschnittlichen Kosten einer Jahreswochen-

stunde. Für den Elementarunterricht (Blockflöte, Xylophon) beträgt das Schulgeld max. 
Fr. 250.00 im Jahr.  

2 Die Tarife der Musikschule Wolfenschiessen berücksichtigen gemäss Art. 12a KFG die 
wirtschaftliche Situation der Eltern oder anderer Unterhaltspflichtiger sowie den erhöhten 
Ausbildungsbedarf musikalisch Begabter. 

3 Können die Erziehungsberechtigten nachweislich aufgrund ihrer wirtschaftlichen Situa-
tion nicht für das Schulgeld aufkommen, kann die Schulgemeinde Wolfenschiessen auf 
Gesuch hin eine Kostenreduktion gewähren.  

Art. 14 Unterrichtsmaterial und Instrumente 
1 Die Instrumente müssen durch die Musikschülerinnen und -schüler bzw. deren Erzie-

hungsberechtigte angeschafft werden. 
2 Die Anschaffung von Lehrmitteln und Notenmaterial für den Einzel- und Gruppenunter-

richt geht zu Lasten der Musikschülerinnen und -schüler. 

Art. 15 Rechnungsstellung und Inkasso 
1 Die Schulgelder für den Unterricht an der Musikschule Wolfenschiessen werden im No-

vember für das 1. Semester und im Mai für das 2. Semester in Rechnung gestellt. 
2 Das Nichtbezahlen des Schulgeldes hat nach der 3. Mahnung den Ausschluss vom Unter-

richt zur Folge. 

VI. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

Art. 16 Inkrafttreten 
1 Dieses Reglement tritt nach Annahme durch die Gemeindeversammlung vom 

25. Mai 2018 unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch den Regierungsrat auf den 
1. August 2018 in Kraft. 

2 Mit Inkrafttreten dieses Reglements werden sämtliche widersprechenden Bestimmungen 
und Beschlüsse aufgehoben. 

Wolfenschiessen, 25. Mai 2018 
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Im Namen der Aktivbürgerinnen und Aktivbürger 

Die Schulpräsidentin: Die Schulschreiberin: 

 

Corinne Businger Priska Christen-Steiner 

 

Genehmigt durch den Regierungsrat mit Beschluss Nr. ___ vom ________ 

Der Landschreiber: 

 

Hugo Murer 
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Konsolidierung Jahresrechnung Politische- und Schul-
gemeinde Wolfenschiessen 

Das Gemeindefinanzhaushaltsgesetz verlangt eine zusammengefass-
te Darstellung der Jahresrechnung von der Politischen Gemeinde und 
der Schulgemeinde. 
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Kirchgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Kirchenrates 2017 
3. Rechnungsablage 2017 

4. Wahlen 
4.1  auf eine Amtsdauer von 4 Jahren  
  Wiederwahl von 3 Mitgliedern in den Kirchenrat 

4.2 auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
  a) Kirchmeier 
  b) Vizepräsident 

4.3 auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
Wahl von 2 Mitgliedern in den grossen Kirchenrat der römtisch-
katholischen Landeskirche NW 

4.4  auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
Wahl von 3 Mitgliedern in die Finanzkommission 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 04. Mai 2018 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Kirchgemeinde

Erläuterung zu Traktandum 3 
Bericht und Antrag des Kirchenrates zur Jahresrechnung 2017 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

Ertragsüberschuss 11'501.54 5'800.00 88'475.63 

Aufwandüberschuss    

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 11'501.54 aus 
und schliesst um CHF 5'701.54 höher als erwartet ab. Speziell wird auf Fol-
gendes hingewiesen: 

• Beim Unterhalt Hochbau war die Sanierung des Kirchturms nicht budge-
tiert. Die Kosten beliefen sich auf rund CHF 32'000.00, wobei die Versiche-
rung CHF 7'000.00 übernahm.  

• Durch die Umstrukturierung des Pfarreisekretariats Seelsorgeraum sind 
Einrichtungskosten entstanden, welche nicht im Budget waren. 

• Die Kosten im Seelsorgeraum konnten tiefer gehalten werden als geplant. 
Erstmals sind die Entschädigungen des Sekretariats Dallenwil von rund 
CHF 14'800.00 in der Rechnung ausgewiesen. 

• Die Steuereinnahmen sind um ca. CHF 17'000.00 höher ausgefallen als 
erwartet. Der Finanzausgleich ist um knapp CHF 11'000.00 tiefer als bud-
getiert. 

• Verschiedene Aufwandpositionen wurden nicht voll ausgeschöpft.   

Es ist vorgesehen, den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

• Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF 11'501.54 

Investitionsrechnung 

 Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

Einnahmenüberschuss   47'627.00 

Ausgabenüberschuss 0.00 0.00  

Es wurden keine Investitionen getätigt 

Antrag 
Der Kirchenrat beantragt, die Jahresrechnung 2017 (Bilanz, Erfolgsrechnung 
und Geldflussrechnung) zu genehmigen. Der Ertragsüberschuss wird dem 
freien Eigenkapital zugewiesen. 
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Nachtragskredite zum Budget 2017 

Konto Kontobezeichnung Rechnung 
2017 

Budget 
2017 

Kreditüber-
schreitung 

Begründung 

      
0290 Liegenschaften     
3144.00 Unterhalt 42'519.55 13'000.00 29'519.55 Sanierung Kirchturm 

 

Offene Kredite per 31.12.2017 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 
    
 Keine   
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Bericht und Antrag der Finanzkommission zur Jahresrechnung 2017 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) gemäss Gemeindegesetz für das Jahr 
2017 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsent-
scheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Ur-
teil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. Auf Grund 
des ausgezeichneten Rechnungsabschlusses sowie der allgemeinen Finanzla-
ge empfehlen wir eine Steuerreduktion vorzunehmen. 

 

Wolfenschiessen, im April 2018 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Manfred Christen 
 Esther Niederberger 
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Kapellgemeinde Oberrickenbach 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Kapellrates 2017 

3. Rechnungsablage 2017 
a) Kapellgemeinde 

b) Stutzkapelle 

c) Bruderschaft Maria Hilf 

4. Wahlen auf 4 Jahre 
a) 1 Mitglied in den Kapellrat (Wiederwahl) 

b) 1 Mitglied in den Kapellrat (Wiederwahl) 

c) 1 Mitglied in die Finanzkommission (Wiederwahl) 

d) 1 Mitglied in den grossen Kirchenrat (Wiederwahl)  

5. Wahlen auf 2 Jahre 
a) Präsident (Wiederwahl) 

b) Vizepräsidentin (Wiederwahl) 

c) Maria Hilf Bruderschaftspflegerin (Wiederwahl) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 04. Mai 2018 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Kapellrates zur Jahresrechnung 2017 

Erfolgsrechnung 
 Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

Ertragsüberschuss 12'018.77  27'174.43 

Aufwandüberschuss  21'000.00  

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 33'018.77 besser als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 

• Die Sanierungsarbeiten am Friedhof konnten getätigt werden, die Ver-
rechnung an die Gemeinde Wolfenschiessen erfolgte. 

• Der Aufwand sowie auch der Ertrag konnten im Seelsorgeraum gemäss 
Budget eingehalten werden. 

• Mehrheitlich wurden die Budget-Ausgabenposten eingehalten oder nicht 
voll ausgeschöpft. 

• Der Finanzausgleich fiel um CHF 8'260.00 besser als budgetiert aus. 

• Die Steuererträge sind gegenüber dem Budget um CHF 4'106.35 höher. 

Es ist vorgesehen, den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

• Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF 12'018.77 

Antrag 
Der Kapellrat beantragt, die Jahresrechnung 2017 zu genehmigen. 
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Kapellgemeinde

Bericht und Antrag der Finanzkommission zur Jahresrechnung 2017 

Die Finanzkommission hat die auf den 31. Dezember 2017 abgeschlossene 
Rechnung geprüft und festgestellt, dass 

• die Rechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt, 

• die Rechnung ordnungsgemäss geführt ist, 

• die gesetzlichen Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze eingehalten 
sind. 

• Die Rechnung schliesst mit einem Vorschlag von CHF 12'018.77 ab. 

Der Kapellgemeindeversammlung vom 23. Mai 2018 wird beantragt, die lau-
fende Rechnung und die Bestandesrechnung für das Jahr 2017 zu genehmi-
gen. 

 

Oberrickenbach, 29. März 2018 Die Finanzkommission 
 Irma Mathis 
 Peter Christen 
 Gabriela Christen 
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Notizen






